
Unser Kandidat für das Amt des 
Ortsbürgermeisters:

Marcus 
Hollenbach
Als ihr Ortsbürgermeister 
möchte ich mit einem star-
ken Ortsrat gemeinsam in 
den nächsten fünf Jahren 
dazu beitragen, dass unser 
Stadtteil inklusiver wird. 

Ich möchte mich gemeinsam mit den Menschen 
vor Ort dafür einsetzen, dass die Stadtmitte le-
benswerter wird, in dem wir den Menschen mit 
seinen Bedürfnissen in den Mittelpunkt stellen.

Für einen starken Grünen 
Stadtrat Hildesheim kandidieren 
im Wahlbereich F - Nord: 

Für eine starke  Grüne 
Vertretung im Kreistag  
kandidieren:

1 Ekkehard Domning
2 Sarah Zurke

1 Rashmi Grashorn
2 Doris Wendt
3 Anette Domning
4 Hendrik Dane
5 Barbara Fritz
6 Yumi Yamashita
7 Yannik Kolmer

Veränderung beginnt hier.

Für den Ortsrat kandidieren:

Marcus Hollenbach
49 Jahre,  Dipl. Sozial-
pädagoge, Vorsitzender 
Kita-Stadtelternrat und  
Down-Up-Hildesheim

Julia Gebhardt
23 Jahre, 
Studierende und Kultur-
schaffende

Yannik Kolmer
25 Jahre,  studiere Medien-
übersetzung, Mitglied in 
der Initiative Neustadt, ak-
tiv in der Hochschulpolitik

Edeltraud Groenda-Meyer
70 Jahre, Gesamtschul-
lehrerin i.R., ehrenamtlich 
aktiv bei FLUX und Antonia

Dr. Doris Wendt
Lektorin, aktiv im Vorstand 
Initiative Neustadt; Vorsit-
zende Freunde des TfN

Stadtmitte/
Neustadt
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Vor Ort gemeinsam gestalten!
Politik lebt von der Beteiligung der Bürger*innen. 
Wir GRÜNE wollen mit Bürger*innen gemeinsam 
aktiv sein, um den Blick auf die tatsächlichen 
Bedürfnisse vor Ort und im Quartier zu schär-
fen. Dafür setzen wir uns für Beteiligung und 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe im Stadtteil 
ein. Gemeinsam mit Alltagsexpert*innen wollen 
wir lösungsorientierte Politik machen und dabei 
die Beteiligung der Ortsräte bei Aktivitäten der 
Stadtverwaltung ausbauen, sowie dem kommuna-
len Bildungsauftrag nachgehen. 

Unsere Schwerpunkte:

12.9.  Kommunalwahl
26.9. Bundestagswahl

Inklusion im öffentlichen Raum! 
Wir GRÜNE setzen uns für Barrierefreiheit 
und Inklusivität im öffentlichen Raum ein, 
um jedem Menschen die gleichen Rechte auf 
Freizeitgestaltung und sichere Fortbewegung 
zu garantieren. Hierzu gehören für uns GRÜ-
NE unabdingbar inklusive Spielfl ächen und 
Spielgeräte für Kinder mit Besonderheiten auf 
allen Spielplätzen, die Umgestaltung und der 
entsprechende Erhalt vorhandener Spiel- und 
Freizeitfl ächen vor dem Hintergrund von In-
klusivität. Die Barriefreiheit sämtlicher Geh-
wege und vor allem deren Übergänge und der 
Ausbau barrierefreier Verkehrsanlagen muss 
gewährleistet werden.

Wählen geht schon bis zu 6 Wo-
chen vor dem Wahltermin - per 
Brief und persönlich im Amt.
gruene.de/briefwahl

Vielfältige Quartiersentwicklung!
Die Menschen leben nicht nur in ihren Woh-
nungen, sondern identifi zieren sich genauso mit 
dem Außenraum, der sie umgibt – ihrem Quar-
tier. Aufgabe der Quartiersentwicklung ist es, das 
spezifi sche Potential (Leitbild) eines Stadtteils 
nutzbar zu machen und die Mängel zu behe-
ben. Diesen Aufgaben wollen wir GRÜNEN uns 
widmen. Die Quartiersentwicklung können wir 
unterstützen durch Bürger*innenbeteiligung, ein 
Bedarfs-Verkehrsmanagement, Gestaltung von 
Grünfl ächen, Stadtmöblierung, Kunst im öffent-
lichen Raum, Marketingstrategien mit Stadtteil 
und Verwaltung sowie durch die Förderung von 
Initiativen engagierter Anwohner*innen.

Leerstände nutzbar machen!
Wir GRÜNE wollen uns im Ortsrat dafür einset-
zen, unsere Innenstadt attraktiver zu gestalten 
und ungenutzten Gewerberaum für soziale so-
wie kulturelle Projekte zu öffnen. Dafür wollen 
wir die Vernetzungen zwischen Gewerbetrei-
benden und Eigentümer*innen verstärken und 
als Impulsgebende kreative Zwischennutzun-
gen fördern!

Sichere Mobilität für Alle – auch 
ohne Auto!
Die Stadtmitte/Neustadt ist das Zentrum von 
Hildesheim, in dem das Leben pulsieren soll. 
Dafür brauchen wir eine gute Erreichbarkeit für 
alle, mit gleichzeitiger hoher Aufenthaltsqua-
lität. Wir GRÜNE setzen uns deshalb für eine 

Im urbanen Raum treffen und ver-
weilen!
Auch in der Stadtmitte gibt es immer Orte der 
Begegnung und der Freizeit. Wir wollen dem 
Stadtteil mehr Erholungs- und Verweilorte im 
urbanen Raum geben und unsere vorhandenen 
zentralen Plätze mit Aufenthaltsqualität aufwer-
ten, damit diese Orte mehr genutzte Treffpunkte 
für Familien, alte und junge Menschen werden.
Das wollen wir erreichen, durch den Ausbau der 
Stadtbegrünung, Rückbau von Flächenversiege-
lung,  Aufstockung der mobilen Bänke und ge-
meinsam mit Bürger*innen die Umgestaltung des 
PvHs vornehmen sowie ein effektives Müllkon-
zept in der Stadtmitte/Neustadt einbringen.

Verbesserung des Rad-, Fuß- und öffentlichen 
Verkehrs ein. Dies wollen wir erreichen durch 
z.B. die Beschränkung des PKW- und LKW-Durch-
gangsverkehrs auf ein Minimum, durch mehr 
Fahrradstraßen und Shared Spaces, mehr Ver-
kehrssicherheit durch Tempo 30 in den innen-
städtischen Gebieten, Mobilitätsstationen u.a. 
zur Reparatur von Fahrrädern, Abschaffung von 
„Bettel-Ampeln“ und automatische Grünphasen 
für Fußgänger*innen, sowie durch „Rundum 
Grün“ - Ampelanlagen auf wichtigen Schulwegen, 
um Gefahren durch Rechtsabbiegende auszu-
schließen.

www.deine-zukunft-vor-ort.de

Mehr erfahren:

Miteinander sprechen:
stadtmitte-neustadt@gruene-hildesheim.de
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